
 
 

 

 

 

Liebe Mitglieder des Vegesacker RV, 

Allen Mitgliedern auf diesem Weg nochmals ein frohes neues Jahr! 
 
Der heutige Newsletter behandelt die Themen: 
 

• Corona-Regelungen – Veränderungen 

• Arbeitsdienst 2022 

• Damen-Klönschnack im VRV  

• Kinderschutzprogramm für den Vegesacker Ruderverein 

• Markise – in eigener Sache 
 
Veränderte Covid19 Regelungen 
 

Bremen ist in der Warnstufe 4 angekommen. Der beigefügte Pandemie-Plan 
wurde wie folgt angepasst. 
 

• Aufenthalt in den Räumen des VRV unter 2G+Regelungen (mit 
Ausnahme der Kinder bis 18 Jahre) 

• Rudern auf dem Wasser unter 2G. Personen unter 2G ist der Zutritt 
zum Gebäude verboten (auch zu den Umkleiden und Sanitäranlagen. 

• Zum Beleg der 2G+ Regel ist ein maximal 24 Stunden alter Schnelltest 
notwendig oder ein Booster-Nachweis. 

• Im Gebäude und auf dem Gelände gilt außerhalb sportlicher Aktivitäten 
wieder die Maskenpflicht. 

• Die Gastronomie verfügt über eigene, von uns unabhängige Regeln. 
 
Arbeitsdienst 2022 

 
Trotz voranschreitendem Infektionsgeschehen wollen wir versuchen die 
nötigsten Arbeiten an den Booten durchzuführen, damit wir auch in der 
kommenden Rudersaison hoffentlich wieder viel gemeinsame Zeit auf dem 
Wasser und nicht im Wasser verbringen können. 
 
Wir planen derzeit den Arbeitsdienst in die Monate März und April zu 
verlegen. Wir hoffen auf gutes Wetter, so dass wir überwiegend im Freien 
oder in der Bootshalle, bei geöffneten Toren, arbeiten können. Details werden 
ab Mitte Februar folgen. 
 

Damen-Klönschnack im VRV 
 
Was haltet ihr davon, wenn wir uns einmal monatlich zu einem Klönschnack 
treffen? 
Eine schöne Idee von Gitta Leinemann und Monika Zitzmann. 
 
Ein Treffen bei Kaffee und Kuchen ist für den 8. März 2022 ab 15:00 Uhr und 
dann einmal monatlich jeweils in der zweiten Woche gleiche Uhrzeit 
vorgesehen. 
 

 

Vegesacker Ruderverein e.V. 

 

         

 



 
 

 

Bitte meldet euch entweder oder bei  
 
Monika Zitzmann 0173 92 657 52 – mozidi@arcor.de   
Gitta Leinemann 0151 17 540 121 – gitta.leinemann@t-online.de 

 
Kinderschutzprogramm für den Vegesacker Ruderverein 
 

Das Thema Kinder- und Jugendschutz in Sportvereinen hat in den 
vergangenen Jahren in der Öffentlichkeit zunehmend an Bedeutung 
gewonnen. Als Ruderverein mit einer aktiven Kinder- und Jugendabteilung 
sind wir uns unserer besonderen Verantwortung im Umgang mit den uns 
anvertrauten jungen Menschen bewusst. Kinder und Jugendliche sollen sich 
bei uns wohl und sicher vor sexueller Gewalt und Grenzverletzungen fühlen. 
 
Aus diesem Grund hat in den vergangenen Monaten eine Arbeitsgruppe aus 
Vorstandsmitgliedern, Jugendlichen und Eltern ein Kinder- und 
Jugendschutzkonzept erarbeitet, welches auf der Vorstandssitzung im 
Dezember verabschiedet wurde. Es ist mittlerweile auf unserer Homepage 
unter dem Reiter VRV veröffentlicht. 
 
Das Kinder- und Jugendschutzkonzept soll zum einen den Kindern, 
Jugendlichen und ihren Eltern dazu dienen, die Sicherheit zu geben, dass im 
Vegesacker Ruderverein eine Atmosphäre der Aufmerksamkeit und 
Achtsamkeit herrscht und potenzielle Täter keine Chance haben, unsere 
Kinder und Jugendlichen zu gefährden. Auf der anderen Seite soll das 
Konzept als Handlungsanweisung den im Verein aktiven Personen, die im 
Verein Kinder und Jugendliche betreuen, Sicherheit im täglichen Umgang 
geben.  
 
Wir freuen uns außerdem, dass wir Ute Seydak und Ingolf Reinking als 
Kinder- und Jugendschutzbeauftragte gewinnen konnten. Beide dienen als 
Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche und deren Eltern. 

 
Markise – In eigener Sache 
 

Für viel Geld haben wir vor 3 Jahren unsere Markise installieren lassen. Sie 
bietet ein tolles Ambiente in unserem Verein und wertet die Terrasse auf. 
 
Wir werden von Mitgliedern gefragt, warum die Markise sich nicht mehr 
komplett ausfahren lässt. In der Tat ist sie beschädigt. Sicherlich auch durch 
unsachgemäße Behandlung, wenn es denn mal geregnet hat. Trotzdem darf 
es nicht sein.  
 
Die Firma Finkeisen, die uns beraten hat, von der wir die Markise gekauft 
haben und die diese auch installiert hat, will hiervon nichts wissen. Leider war 
bei Erstschaden die Gewährleistung um 3 Monate überschritten. Trotzdem 
war und ist man nicht bereit, mit uns nach einem Kompromiss zu suchen, wie 
das Problem im Sinne Aller behoben werden kann.  
 
Mit der Firma Finkeisen werden wir als Verein in Zukunft nicht mehr 
zusammenarbeiten. Kundenservice hat für uns eine andere Bedeutung.   

 
Der Vorstand / Vegesack, 14. Januar 2022 


